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Von Xero über Hybrid Theory zu Linkin Park – die 1966 in Los Angeles gegründete Band durchlebte im Laufe ihrer Karriere bis heute viele Höhen und Tiefen, feierte weltweit Erfolge, war jedoch nicht immer unumstritten. Kaum eine andere Band ist so vielseitig, so wandelbar, so innovativ. Mit ihren Songs heben sie die Grenzen der Genres auf. Ob Crossover, Rock, Nu-Metal, Alternative, Electro, Pop oder Hip-Hop – stilistisch erfinden sich die Musiker immer wieder neu, unabhängig davon, was Fans und Kritiker von den häufigen Richtungswechseln halten. Vom ersten Tag an bauten Linkin Park ihre Band auf den Theorie-Grundsatz, all ihre bevorzugten Musikstile – so ungleich sie auch sein mochten – zusammenzuführen und zu einem eigenen unverkennbaren Sound zu vereinen. Inzwischen haben die sechs Musiker nicht nur neue Tools entwickelt, um ihre Musikphilosophie in die Realität umzusetzen, sondern fühlen sich auch wohl dabei, alle Phasen ihrer Karriere anzunehmen und zusammenzuführen. Mit jedem weiteren Werk wagt Linkin Park den Sprung ins Ungewisse. Ihr Devise lautet: Auf zu neuen Ufern! Sich ständig weiterentwickeln! Auf Entdeckungsreise gehen! Sie sind nach eigenen Angaben die ersten, die sich langweilen, wenn sie mit jedem weiteren Album einen Aufguss des Alten vorlegen…
Linkin Park – What they’ve done beschreibt den turbulenten Werdegang einer äußerst kreativen, polarisierenden und sozial engagierten Gruppe, die es als erste Rockband geschafft hat, eine Milliarde Klicks auf YouTube zu bekommen. Allen Vorwürfen zum Trotz, denen sie aufgrund ihrer fortwährenden musikalischen Veränderungen ausgesetzt waren, verkauften Linkin Park über 60 Millionen Tonträger und konnten zahllose Auszeichnungen sowie Chart-Platzierungen für sich verbuchen. Linkin Park ist eine Band, die sich stets jenseits des Mainstreams bewegt und es dennoch geschafft hat, zu einer der erfolgreichsten Formationen des 21. Jahrhunderts zu avancieren. 
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